
(Religiöser) Extremismus und islamischer Glaube.
Analyse eines Medienhypes (MA MSc Haliemah Mocevic/
Univ.Prof. Franz Gmainer Pranzl)

In der medialen Berichterstattung ist seit Jahren von „Islamisten“, „radikalen Muslimen“ 
und „islamischen Terroristen“ die Rede. Diese Formulierungen sowie zahlreiche Bilder 
verstärken die Vorstellung, eine ganze Religionsgemeinschaft – nämlich „der Islam“ – sei 
von Gewalt und Hass gegen Andersglaubende und Andersdenkende geprägt.
Einerseits sind terroristische Aktionen ganz klar zu verurteilen, anderseits müssen die 
wirklichen Ursachen für politisch/religiös motivierte Gewalttaten analysiert werden. Halie-
mah Mocevic und Franz Gmainer-Pranzl sind an der Universität Salzburg tätig und gehö-
ren unterschiedlichen Religionen an. Beide verbindet das Anliegen, ein wissenschaftlich 
differenziertes Verständnis von „Religion“ zu entwickeln und kulturelle/religiöse Identitä-
ten im Licht gesellschaftlicher Zusammenhänge zu begreifen.

Die SchülerUNI „(Religiöser) Extremismus und islamischer Glaube“ gibt eine Einführung 
in das Verständnis von „Religion“, insbesondere in den Islam, und beleuchtet aktuelle Kri-
sen und Probleme des interkulturellen/interreligiösen Zusammenlebens sowie die Logik 
der medialen Berichterstattung über (religiösen) Extremismus und Terrorismus.
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